
Nicht ganz einfach haben es die
Wähler bei den Wahlen zu den Ge-
meinde- beziehungsweise Stadtpar-
lamenten. Denn dort haben sie sich
mit einer Vielzahl von Listen aus-
einander zu setzten. Dabei können
Stimmen kumuliert und Listen pa-
naschiert werden. Die Wahllisten
sind bereits alle bei den Wählern
angekommenundweresnochnicht
getan hat, der sollte sich in den
nächsten Tagen einmal in Ruhe hin-
setzen, um an seine Favoriten die
Stimmen zu verteilen. Dies erst in
der Wahlkabine zu tun ist wenig rat-
sam. Da in vielen Städten und Ge-
meinden des Landkreises wichtige
Entscheidungen anstehen, ist esbe-
sonders wichtig, von seinem Wahl-
recht Gebrauch zu machen.

Neu gewählt werden auch die
Kreisrätinnen und Kreisräte im
Landkreis Breisgau-Hochschwarz-
wald (siehe hierzu auch unseren

Superwahlsonntag: Gemeinderat, Kreistag und Europaparlament

Sonderteil auf Seite 13). Der Kreistag
wird auf fünf Jahre gewählt. Mit ih-
ren Listen flächendeckend in allen
zehn Wahlkreisen des Landkreises
Breisgau-Hochschwarzwald bewor-
ben haben sich die Christlich Demo-
kratische Union (CDU), die Sozial-
demokratische Partei Deutschlands
(SPD), die Freie Demokratische Par-
tei Deutschlands (FDP), Bündnis
90/Die Grünen und die Freien Wäh-
ler. In einigen Wahlbezirken treten
auch Kandidaten der Partei „Die
Linke“ an. Insgesamt sind 58 Sitze
sowie eventuell notwendige Über-
hangmandate zu vergeben. Auch zu
dieser Wahl sind die entsprechen-

den Listen bereits an die Wähler
verschickt worden und auch hier
empfiehlt es sich, schon zuhause
seine Kreuzchen zu machen.

Nicht zuletzt ist der Wähler am
kommenden Sonntag auch gefor-
dert, seine Stimme für die Neuwahl
des Europäischen Parlaments abzu-
geben. Das Europäische Parlament
ist das größte multinationale Parla-
ment der Welt: Seine 785 Abgeord-
neten aus 27 Nationenvertreten der-
zeit rund 490 Millionen Bürgerin-
nen und Bürger in Europa.Insge-
samt 99 Abgeordnete kommen
dabei aus Deutschland.

Sorgen bereitet den Wahlfor-
schern und Politikern bei der anste-
henden Wahl am Sonntag aller-
dings die Wahlbeteiligung. Bei Um-
fragen in der vergangenen Woche
gaben deutlich weniger als 30 Pro-
zent der wahlberechtigten Bundes-
bürger an, am 7. Juni auch tatsäch-
lich wählen gehen zu wollen. Dabei
hat das Europäische Parlament seit
der ersten Direktwahl im Jahr 1979
seine Kompetenzen Zug um Zug
ausgebaut.

Heute beschließt das Europäi-
sche Parlament zusammen mit dem
Ministerrat Gesetze, die in allen Mit-
gliedstaaten der EU gültig sind und
die unser tägliches Leben direkt be-
treffen. Volker Murzin

Landkreis.AmkommendenSonn-

tag, 7. Juni, sind dieWählerinnen

und Wähler gefragt. Gleich drei

Wahlen stehen auf der Tagesord-

nung. Neu gewählt werden die

Parlamente in den Städten und

Gemeinden, die Mitglieder des

Kreistags und auch die des Euro-

päischen Parlaments.

Gleich drei Mal ist der Wähler am

kommenden Sonntag gefordert.
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Gottenheim. Die nächste Veran-
staltung in der Reihe „Kultur in der
Scheune“ findet am Donnerstag, 18.
Juni, 20 Uhr, in der Bürgerscheune
im Gottenheimer Rathaushof statt.
Am 18. Juni stehen die Schwestern
Jennifer und Jessica Fetscher auf der
Gottenheimer Bühne. Die Finalis-
tinnen beim Swiss Comedy Award
2008 waren auch nominiert für den
Kabarett Kaktus München 2008.
Und ein Millionen-Fernsehpubli-
kum konnte in der TV-Sendung
„VerstehenSieSpaß“überdieWitze
von Jennifer Fetscher lachen. (ma)

Kartenvorverkauf und Reservierung:

S’Lädele, Hauptstraße 16, Telefon

07665/8662, E-Mail: elektro-ha-

gios-gottenheim@t-online.de.

Gottenheim. Herbert Spitznagel
ist tot. Er verstarb unerwartet am
28. Mai im Alter von 76 Jahren infol-
ge eines tragischen Unfalls. Von der
Geburt bis zum jähen Tod war Her-
bert Spitznagel in der Tunibergge-
meinde fest verwurzelt. Der gelern-
te Zimmermann qualifizierte sich
zum Bauleiter und übte diese Tätig-
keit erfolgreich bis zum Eintritt ins
Rentenalter aus. Und er engagierte
sich aktiv für Gottenheimer Belan-
ge: Von 1965 bis 1994 gehörte er der
SPD-Fraktion im Gemeinderat an.
Ab 1968 war er, selbst begeisterter
Fußballer, Vorsitzender des Sport-
vereins. Dort initiierte er den Bau
desVereinsheims.Als erdenVorsitz
1985 abgab, ernannte ihn der Verein
in Anerkennung seines verdienst-
vollen Wirkens zum Ehrenvorsit-
zenden. Spitznagel hinterlässt sei-
ne Familie, die Freunde im Sport-
verein und die politischen Wegge-
fährten in tiefer Betroffenheit. (myl)

Nachruf auf Herbert Spitznagel

Das traditionelle Gottenheimer Pfingst-Fußballturnier am vergangenen
Wochenende startete am Freitag erfolgreich mit dem Straßenturnier. Das
Gauditurnier für Nachbarn konnte die Carl-Frey-Straße für sich entschei-
den. Der erstmals stattfindende Mitternachtselfercup im Anschluss an
das Straßenturnierwar ein Erfolg.Am Samstag stand dann dasAH-Klein-
feldturnier auf dem Programm und am Pfingstsonntag war Damentag.
Die Jugend rückte schließlich am Pfingstmontag in den Vordergrund. Die
A-Junioren und B-Junioren trugen jeweils ein Kleinfeldturnier aus. An al-
len Tagen war für leckeres Essen – vom Spanferkel bis zu selbst gebacke-
nen Kuchen – sowie Tanz und Musik am Abend bestens gesorgt. Björn
Streicher, erster Vorsitzender des Sportvereins Gottenheim, freute sich
überviele Gäste, gute Stimmung und spannende Turniere. Der sportliche

Reigen wird am kommenden Wochenende fortgesetzt. Der zweite Teil
des Pfingstturniers startet am Freitag, 5. Juni, gegen 18 Uhr mit dem Ver-
einsturnier. Das offene Grümpelturnier für Jedermann findet am Sams-
tag, 6. Juni, ab 10 Uhr statt. Wie bisher sorgt abends die Disco „Just Beat“
in den Räumlichkeiten des Sportvereins für Stimmung auf dem Sportge-
lände. DJ Patrick Kienzle und DJ Mark legen die neuesten Hits auf. Die
Kleinsten werden am Sonntag, 7. Juni, die Größten sein. Das F-Jugend
TurnierbildetdenkrönendenAbschlussdesPfingstturniers. Parallel zum
F-Jugend Turnier startet am Sonntag um 11 Uhr der 3. Gottenheimer Nord-
ic-Walking-Tag auf dem Sportgelände. Die Läuferinnen und Läufer kön-
nen zwischen drei wunderschönen Strecken durch den blühenden Tuni-
berg wählen. Mehr dazu unter www.svgottenheim.de. ma/Fotos: ma

DreiWahlen stehenan

Kabarett-Programm
inderBürgerscheune

In Gottenheim
fest verwurzelt

Sportliches Gottenheim: Nordic-Walking-Tag und Fußballturniere
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